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Vorwort

Nächster Redaktionsschluss: 30. März 2013
Beiträge bitte an vereinsreport@sv-dickenberg.de

willkommen im Jahr 2013 – ein Jahr, das ganz im Zei-
chen des 50-jährigen Jubiläums unseres SVD stehen 
wird. Am 22.12.1963 wurde unser Verein aus der Taufe 
gehoben. Gründungsabteilungen waren seinerzeit die 
Bereiche Fußball und Tischtennis. Seitdem hat der Ver-
ein eine beachtliche Entwicklung genommen – von 217 
Mitgliedern im 1. Jahr seines Bestehens bis hin zu 1333 
Mitgliedern im Jahr 2012, wodurch der SV Dickenberg 
zu den Großvereinen im Lande NRW zählt. Die ersten 
40 Jahre dieser Entwicklung sind im Übrigen in unserer 
Chronik nachzulesen, die anlässlich des seinerzeitigen 
Jubiläums in akribischer Arbeit erstellt worden ist (und die 
immer noch auf dem Markt ist).

Es wird zu diesem Jubiläum keine Festwoche geben, 
in der alle Abteilungen irgendwelche Jubiläumsveran-
staltungen durchführen werden, vielmehr sollen alle Ak-
tivitäten der Abteilungen über das Jahr verteilt werden. 
Wenn es sich dabei tatsächlich um eine reine Veranstal-
tung anlässlich des Jubiläums handelt, umso besser. 
So plant beispielsweise die TT-Abteilung anlässlich des 
50-jährigen ein „2-Hallen-Einladungsturnier“. Aber auch 
unsere obligatorischen Turniere im Reit- und Tennissport 
lassen sich bestimmt gut in die 50-Jahr-Feierlichkeiten 
einbinden. Darüber hinaus fi nden auch einige Kreis- und 
Bezirksveranstaltungen statt. So hat beispielsweise die 
TT-Abteilung wegen des Jubiläums die Ausrichtung der 
Kreismeisterschaften und der Kreisranglistenspiele für 
Mädchen und Jungen übertragen bekommen. Hinzu 
kommen noch die bereits zuvor vergebenden Ausrich-
tungen der TT-Kreispokalspiele 2013 und 2014 und die 
Bezirkspokalspiele für die Kreispokalsieger. Für die TT-
Abteilung steht also ein Haufen Arbeit an – der sich, da 
bin ich sicher, aber auch lohnen wird.

Obwohl so nicht geplant, hat sich dennoch ein Wochen-
ende herauskristallisiert, an dem die Feierlichkeiten ge-
häuft zu Geltung kommen. „Schuld“ daran ist die Wer-
begemeinschaft Dickenberg, die 2013 ihr 25-jähriges 
Jubiläum feiert! Aus diesem Anlass plant sie eine Gewer-
beschau, die wieder Mal auf dem Reitgelände stattfi nden 
soll. Vom 14. – 16. Juni, also nach dem Reitturnier, stel-
len sich die Dickenberger Gewerbetreibenden auf dem 
Sportgelände vor und dar. Da es in diesem Rahmen auch 
Veranstaltungen auf einem großen Zelt geben soll, bie-
tet es sich an, den offi ziellen Festakt unseres Jubiläums 
eben auf diesem Zelt stattfi nden zu lassen. Gedacht ist 

derzeit an Donnerstag, den 13. Juni – die genaue Pla-
nung und die entsprechenden Absprachen hierzu wer-
den in den nächsten Wochen erfolgen. Zudem ist für den 
Sonntagnachmittag eine Veranstaltung seitens der Fuß-
ballabteilung im Waldstadion geplant, die, wenn sie reali-
siert werden kann, sicherlich ein Highlight des Jubiläums 
darstellen wird. Darüber hinaus wäre es natürlich schön, 
wenn sich der Sportverein mit einem eigenen Stand an 
der Gewerbeschau beteiligen würde, einem Stand, an 
dem sich die Abteilungen präsentieren können – nicht 
alle auf einmal sondern jede Abteilung für ein paar Stun-
den. Ich denke, das ist zu schaffen!

Aber nicht nur das Jubiläum steht im Fokus sondern na-
türlich auch der Umbau des Sportheims. Wie der eine 
oder andere Besucher im Stadion schon bemerkt haben 
sollte, ist es endlich losgegangen. Und schon geht es 
dem ein oder anderen nicht schnell genug. Ich muss in 
Erinnerung rufen, dass sehr viele Tätigkeiten in Eigenre-
gie durchgeführt werden sollen und dass uns das natür-
lich nicht von der Verpfl ichtung entbindet, Absprachen mit 
Fachfi rmen zu treffen. So waren in den letzten Wochen 
Absprachen mit und Arbeiten des Wasserversorgungs-
verbandes notwendig, die vor den nächsten Schritten, 
wie das Gießen des Fundamentes, abgeschlossen sein 
müssen. Das nimmt schon ein wenig Zeit in Anspruch. 
Jeder ist dabei gut beraten, ein wenig Gelassenheit an 
den Tag zu legen – aber auch das kriegen wir hin. Der 
Beginn ist gemacht und es geht stetig (manchmal nur 
scheinbar etwas gemächlicher) voran.

Abschließend wünsche ich im Namen des Vorstands 
allen Mitgliedern und Lesern Glück und Gesundheit in 
2013 und allen Dickenbergern und Gästen ein schönes 
SVD- und Werbegemeinschafts-Jubiläumsjahr.

Mit sportlichen Grüßen
Wolfgang Heeke
2. Vorsitzender

Liebe Mitglieder und Freunde des SV-Dickenberg
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Verein

5

Einladung zur

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2013

 am Freitag, den 1. Februar, um 20.00 Uhr 

laden wir alle Mitglieder des SVD ganz herzlich ins Vereinslokal Antrup ein.

TAGESORDNUNG:
 1.  Begrüßung
 2.  Verlesung und Genehmigung des Protokolls der JHV vom 27.01.2012
 3.  Geschäftsbericht des Vorstandes
 4.  Berichte der Abteilungsleiter
 5. Kassenbericht
 6. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung des Vorstandes
 7.  Neuwahlen:
  - 2. Vorsitzender
  - 1. Geschäftsführer
  - Schriftführer
  - Sozialwart
  - 2. Kassierer
  - Beisitzer
  - Kassenprüfer
 8. Bestätigung der Abteilungsleiter
 9. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
 10. Ehrung verdienter Mitglieder
 11. Verschiedenes

Anträge, über die in der Mitgliederversammlung abgestimmt werden soll, müssen recht-
zeitig schriftlich an den Vorstand eingereicht werden (siehe § 12 der Satzung).

Der Vorstand
gez. Ludger Dierkes
1. Vorsitzender
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Seniorenfußball
Obmann:
Stefan Egelkamp, : 29 66
Nils Beermann, : 54 47 08

Die Sportlerfamilie des SV Dickenberg 
richtet das jährliche vereinsinterne Hallen-
Fußball-Turnier wieder in bewährter Form 
in der Halle Bockraden aus. Alle Abteilungen sind 
eingeladen und können eine Mannschaft zu diesem Turnier 
melden. Gespielt wird nach den geltenden Regeln des DFB mit vier 
Feldspielern und einem Torwart. Turnierbeginn ist um 13 Uhr. Treff 
aller Aktiven ist um 12.30 Uhr (Änderungen vorbehalten).

Eine große Fangemeinde auf den Rängen sorgt für eine gute Stimmung in der 
Halle. Deshalb laden wir alle Mitglieder des SVD sowie Freunde und Bekann-
te der teilnehmenden Spieler ein, für die richtige Atmosphäre in der Halle zu 
sorgen.

Mit Getränken sowie Kaffee und Kuchen werden Spieler und Zuschauer wie 
gewohnt gut verpfl egt. In diesem Jahr wird sich die Altherren-Fußball-Abteilung 
ins Zeug legen und für den reibungslosen Ablauf am Verpfl egungsstand sorgen.

Im Namen der Verantwortlichen
Hans-Jörg Brügge

Vereinsinternes Fußballturnier

Samstag, 26. Januar 2013, ab 13 Uhr
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Seniorenfußball

Die Hinserie ist gespielt und die Erste Mannschaft 
steht auf einem nicht ganz zufriedenstellenden 7. 
Tabellenplatz. Angesichts der Tatsache, dass man 
auf den aktuellen Tabellenführer schon 19 Punkte 
Rückstand hat, verwundert es nicht, dass man so 
manch einen Punkt liegen gelassen hat. 

Ganz zufrieden sind die Trainer mit dem Verlauf 
der Saison nicht: Am Anfang hatten wir mal wieder 
viele Verletzte zu vermelden und es stand teilwei-
se keine Einheit auf dem Platz! Leider muss man 
sagen, dass der SV-Dickenberg als Absteiger aus 
der Kreisliga A nicht mit dem Tabellenführer SV-
Uffeln - Aufsteiger aus der Kreisliga C - mithalten 
kann. Denn was am Anfang der Saison deutlich 
wurde, ist die fehlende Konstanz. Nach einem 
guten, erfolgreichen Spiel folgte meistens ein 

schlechtes, erfolgloses Spiel.
Wir haben auf dem Dickenberg einen Neuanfang 
mit eigenen, jungen Spielern gemacht, die sich 
noch entwickeln müssen. Man kann nur hoffen, 
dass diese Mannschaft  in der Rückrunde Ihr vor-
handenes Potenzial ausschöpft.

Das gleiche trifft für die Zweite Mannschaft zu. 
Diese hat sich zwar als geschlossene Einheit prä-
sentiert, aber leider oftmals die Gegner auf die 
leichte Schulter genommen und steht so hinter 
Türk. Ibbenbüren auf dem zweiten Tabellenplatz. 
Das ist natürlich auch nicht schlecht, jedoch wie 
jedes Jahr ist der Aufstieg in eine höhere Spiel-
klasse das Ziel. So kann man sich nur wünschen, 
dass auch hier der Hebel noch mal umgelegt wird. 

Erste Mannschaft - Der Motor stottert noch ein wenig…

Fußballobmann Stefan Egelkamp bedankt sich bei dem 
Sponsor Andreas Kramer (AWD) für die neuen Trainingsanzüge der 1. Mannschaft 

Ihren Jahresabschluss feierten die Altherren-Fußballer 
des SVD im Vereinslokal Antrup. Der Festausschuss 
(Markus, Markus, Markus) gab das Motto „Wild, Wild 
West“ vor, welches die Teilnehmer auf verschiedenste 
Art interpretierten. Für die einen war es eine Reise in 
die Vergangenheit, für andere ist auf dem Di-
ckenberg immer Wild West.Bei gutem Essen, 
Getränken und Musik wurde bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert.

Ich möchte mich auf diesem Wege nochmals bei allen 
bedanken, die die Altherren-Abteilung so gut durch das 
Jahr 2012 gebracht haben:
Michael Reinelt, Mathias Bergfeld, Horst Gövert, Frank 
Lammers, Markus Kruse, Markus Lange, Markus Streyl, 
Michael und Tina Geppert und allen nicht namentlich ge-

nannten.
 Hans-Jörg Brügge

Wild West auf`m Berg

nannten.m Essen, 
ie frühen  Hans-Jörg Brügge
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Im Oktober machten sich die Altherren-Fußballer 
des SV Dickenberg auf Schusters Rappen auf 
zur Almhütte am Hermannsweg, um ihrem Sport-
kameraden Horst Gövert den obligatorischen 
Jahresbesuch abzustatten. Im bayrischen Outfi t 
machten sich die Altherren ab dem Riesenbecker 
Postweg auf den Weg. Für Marschproviant sorgte 
die Gattin unseres Sportchefs Michael Reinelt, An-
gelika Reinelt. An der Almhütte wurden wir bereits 

von Horst und Günter Gövert im wohltemperierten 
Kaminzimmer erwartet. Bei Bier, Essen und guten 
Gesprächen verging die Zeit wie im Flug.
Die Almhütte ist immer einen Besuch wert. An 
dieser Stelle nochmals ein Dank an alle, die zum 
Gelingen dieses Tages beigetragen haben.

Hans-Jörg Brügge

Seniorenfußball

Bayrisch auf dem Weg

elt, An-
bereits

13
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JugendfußballObmann:
Thomas Rethmann, : 96 23 34

Als neuer Trainer der A-Jugend des SV Dickenberg 
waren die Saisonziele nicht all zu hoch gesteckt!
Im Großen und Ganzen ist das Trainerteam nach 
Abschluss der Hinrunde der Kreisliga B positiv 
überrascht. Als Tabellensechster von 12 Teams 
steht die A-Jugend sehr gut da, denn der Punkte-
rückstand zu den oberen Tabellenplätzen ist nicht 
groß.
Wir trauen dem Team zur Rückrunde noch einiges 
zu. Wenn wir die Heimschwäche abstellen und 
die Trainingsbeteiligung noch besser wird, kann 
es noch weiter nach oben gehen!
Besonders die Neuzugänge Nick Kleinod (SW 

Esch) und Steven Schüttemeyer (DJK Arminia) 
schlugen bombig ein. 17 Tore dieser beiden spre-
chen für sich.
Einen besonderen Dank hat sich aber auch Jan-
nik Otte aus der B-Jugend verdient, da er sich be-
reit erklärt hat in der A-Jugend das Tor zu hüten!
Ich bin recht zuversichtlich für die Ruckrunde, 
denn da können auch die verletzten und der jetzt 
endlich spielberechtigte Fabian Hölterhoff (Armi-
nia Ibbenbüren) wieder mit angreifen!
Also Jungs,  weiter so!!!!
Euer Trainerteam Siggi u. Guido

A-Jugend - Es geht noch was!

Nach dem Abstieg aus der Kreisliga A  in der 
Saison 2011/2012begann die Vorbereitung auf 
die neue Saison in der Kreisliga Bmit 2x Training 
pro Woche und 3 Vorbereitungsspielen gegen die 
ISV C2, gegen Tecklenburg C1 und gegen die B-
Mädchen von Arminia Ibbenbüren. Alle Vorberei-
tungsspiele konnten wir für uns entscheiden und 
so starteten wir gut vorbereitet in die neue Saison.

Am 1. Spieltag spielten wir Zuhause gegen die C2 
von Stella Bevergern und verloren nach gutem 
Spiel mit 2:4. Nach ca. 5 Spielminuten lagen wir 
schon mit 0:2 zurück, aber die Mannschaft kämpf-
te sich zurück ins Spiel. Dass die Mannschaft in 
den Anfangsminuten Gegentore kassiert, setzte 
sich in der Hinrunde in einigen Spielen fort. Im 
Kreispokal spielten wir im Waldstadion gegen 
die SF Lotte und lagen nach gefühlten 3 Minuten 
schon mit 0:3 zurück. Aber dann spielte unsere C1 
stark auf und verkürzte bis zur Halbzeit auf 2:3. In 
der zweiten Halbzeit fand das Spiel überwiegend 
in der Hälfte der SF Lotte statt, unsere C1 drängte 
auf den Ausgleich, der aber leider nicht fallen woll-
te. Durch ein Konter erhöhte Lotte auf 4:2 und so 
war das Spiel etwas unglücklich für uns gelaufen. 
Das Spiel endete dann mit 5:3 für Lotte, aber un-
sere Mannschaft hatte ein starkes Spiel gemacht.

Am 2. Spieltag ging es nach Brochterbeck und wir 
siegten nach gutem Spiel klar mit 7:0 gegen die 
C1 des BSV.
Am 3. Spieltag kam der Gast aus Büren und auch 
hier lagen wir nach einigen Spielminuten schon 
zurück. Wie auch in den vorherigen Spielen 
kämpften wir uns ins Spiel zurück und verloren 
knapp mit 2:3 Toren.
Am 4. Spieltag ging es zum Auswärtsspiel nach Li-
enen. Dort holten wir uns leicht ersatzgeschwächt 
nach sehr schwacher Leistung eine 12:2
Packung ab.
Am 5. Spieltag war die C2 von Cheruskia Laggen-
beck im Waldstadion zu Gast. Ersatzgeschwächt 
und nach wiederum schwacher Leistung reichte 
es nur zu einem 2:2 unentschieden.
Dann ging es zum Auswärtsspiel nach Ladbergen 
C1. Dort zeigten wir dann ein gutes Spiel und gin-
gen auch schnell mit 1:0 in Führung. Direkt nach 
dem Anstoß spielte Ladbergen nach vorn und 
prompt fi el das 1:1. Die Mannschaft spielte dann 
aber weiter gut und wir gewannen
verdient mit 6:2 Toren.
Am 7. Spieltag hatten wir dann die C2 von West-
falia Hopsten zu Gast. In einem einseitigem Spiel 
gewann der SVD mit 15:0 Toren.
Im nächsten Spiel ging es dann zum Tabellen-

C1-Jugend - Hinrunde 2012/2013
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führer nach SF Lotte. In den ersten 15 Minuten 
und einem 0:0 waren wir noch im Spiel, aber nach 
dem 1:0 spielte SF Lotte auf und gingen bis zur 
Halbzeit mit 5:0 Toren in Führung. Am Ende verlo-
ren wir das Spiel dann mit 9:0 Toren.
Am 9. Spieltag kam dann die C2 der ISV zu uns 
als Gast. In einem Spiel mit vielen Torchancen 
von beiden Mannschaften gewannen wir dann 
aber recht klar mit 7:2 Toren.
Im Spieltag darauf hatten wir dann die C2 von Ar-
minia Ibbenbüren zu Gast. In der 1. Halbzeit war 
Arminia stärker und führte verdient mit 2:0 Toren. 
Nach der Pause war das Spiel ausgeglichener 
und wir verkürzten nach einem schönen Spielzug 
auf 1:2 . Danach wurde es noch ein spannendes 
Spiel und unsere C1 drängte auf den Ausgleich. 
Kurz vor Ende der Partie kam Arminia dann zu ei-
nem Konter und erhöhte auf 1:3 Tore.
Am letzten Spieltag ging es dann nach Hörstel 
und nach vielen Torchancen führte der SVD mit 

2:0 zur Halbzeit. In der 2 Hälfte nutzten wir unsere 
Torchancen besser und gewannen am Ende mit 
8:0 Toren.
Nach Abschluß der Hinrunde belegen wir mit 16 
Punkten und einem Torverhältnis von 52:37 Toren 
den 6 . Tabellenplatz.
Am Wochenende darauf ging es zum Hallentur-
nier nach Westerkappeln. Die C1 stellte 2 Turnier-
mannschaften und das Team 1 spielte im Finale 
gegen den VFL Büren. Schnell ging Büren mit 3:0 
in Führung, dann aber spielte sich unsere Mann-
schaft auf 2:3 heran, bis dann Büren mit wieder 
3 Toren auf 6:2 davonzog und das Spiel mit 6:3 
gewann. Das Team 2 spielte um den 7. Platz und 
verlor dann im 7-Meter-Schießen mit 1:2.
In der Winterpause werden wir noch an Hallen-
turnieren von der ISV, Eintracht Rodde und SW 
Esch teilnehmen.
Die Trainer - Burkhard u. Thomas 

Jugendfußball

Hintere Reihe v. l.: Co-Trainer Gerrit Knieper, Milan Schröer, Matthias Mikolajec, Dominik Tondock, Marvin Sunder-
mann, David Fortmann, Daniel Winter, Timo Gohmann, Trainer Burkhard Sommer, Nico Heinrich, Dominik Steffan,

Untere Reihe v. l.: Gerrit Alipaß, Fabian Elfert, Konstantin Brockmann, Dennis Reinelt, Luca Gra-
de und Lena Rethmann. Auf dem Foto fehlen: Pascal Cousain, Torben Fislage, Jona u. Mari-

us Gövert, Till Hermann, Co-Trainer Felix van Wüllen und Trainer Thomas Rethmann 
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Jugendfußball

Unser Team besteht zur Zeit aus 13 Jungen und 
Mädchen und dem Trainerduo Matthias Krüer 
und Dirk Althaus. Wir starteten im Sommer in ei-
ner relativ starken 8er Staffel in die Saison. Das 
erste Spiel wurde gegen Westfalia Westerkappeln 
nach verschlafenem Start (Halbzeit 0:4) knapp 
und unverdient mit 4:5 verloren. Leider zog sich 
diese Unkonzentriertheit  durch die  komplet-
te Vorrunde, so das Spiele  gegen Hopsten und 
Dreierwalde mit 1:4 bzw. 3:6 unnötig verloren gin-
gen. Bei den Spielen gegen den TuS Recke und 
gegen Eintracht Mettingen musste man die erdrü-
ckende Überlegenheit des Gegners anerkennen, 
so dass diese Spiele mit 1:13 bzw.1:16 verloren 
wurden. Positiv anzumerken ist, dass die Moral in 
Ordnung ist und die Trainingsteilnahme durchge-

hend gut war. Am 6. Spieltag spiegelte sich dieses 
auch endlich im Ergebnis wieder: Gegen Stella 
Bevergern errang man nach 0:3 Pausenrückstand 
noch ein verdientes 3:3 Unentschieden. Am letz-
ten Spieltag kam dann in Halbzeit 1 wieder der 
Schlendrian zum Vorschein. Beim SC Hörstel 
stand es nach 25 Minuten 0:5. Dass es besser 
geht, sah man dann in Halbzeit 2 – Endstand des 
Spiels 3:8. Seit Mitte November trainiert das Team 
nun immer mittwochs um 17.00 Uhr in der Barba-
rahalle. Nachdem es beim eigenen Turnier noch 
“Dabei sein ist alles“ hieß, wurde bei der Hallen-
kreismeisterschaft in Mettingen ein beachtlicher 
Erfolg erzielt. In einer  7er Staffel belegten wir nach 
der Hinrunde einen  guten 4. Platz mit 2 Siegen, 2 
Niederlagen und 2 Unentschieden. Die Ergebnis-

E1-Jugend - Rückblick

O. R. v. l.: Niklas Wiethölter, Philipp Eismann, Louisa Stapper, Timon El-
fert, Justus Brockmann, Fabian Brügge, Yasar Gezer

U. R. v. l.: Kai Westkamp, Marvin Meyer, Robin Rahe, Tom Barlage, Silas Althaus
Es fehlt: Leon KrüerTrainer: Matthias Krüer, Dirk Althaus 
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se im Einzelnen: Mettingen – SVD 0:0, Ladbergen 
– SVD 2:1, Velpe Süd –SVD 0:2, Brochterbeck – 
SVD 0:0, SW Esch – SVD 2:0, Bevergern – SVD 
0:2. Besonders das 0:0 gegen Mettingen war ein 
gefühlter Sieg, da gegen die gleiche Mannschaft, 
siehe oben, auf dem Platz noch hoch verloren 
wurde und Mettingen  in dieser Hallenrunde sonst 
alle Spiele für sich entschied.

Am ersten Januarwochenende nehmen wir an ei-
nem Turnier in Emsdetten teil und 14 Tage später 
steigt dann die Rückrunde der Hallenkreismeister-
schaft. Dort und in der Rückrunde auf dem Platz 
versuchen wir, an die Leistungen von der Hallen-
runde in Mettingen anzuknüpfen um noch den ei-
nen  oder anderen Erfolg einzufahren.
Matthias Krüer und Dirk Althaus

Jugendfußball

Es ist schön anzuschauen wie sich die Jungs 
(Mädchen haben wir leider keine) bei jedem 
Training verbessern. Ehrgeizig bei jedem Spiel, 
egal ob beim Training oder bei einem «Meister-
schaftsspiel». Ok, ab und zu wird während des 
Spiels auch mal eine Blume gepfl ückt oder sich 
um andere Dinge gekümmert, die im Augenblick 
wichtiger erscheinen. Das 
macht die Minikicker aber 
aus. Nachdem wir im 
Spielbetrieb draußen ein 
paar Niederlagen hinneh-
men mussten, konnten wir 
in der Halle aber überzeu-
gen und einen Großteil der 
Spiele gewinnen. Natürlich 
steht der 

Spaß im Vordergrund,  aber auch die Kinder wol-
len nicht immer verlieren.
Die Kinder brauchen Bewegung. Und das wird 
hier im Mannschaftsverbund angeboten. Wir freu-
en uns über jeden Neuzugang.
Uwe Kellinghaus & Carsten Barlage

Minikicker
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Tennis:
Marita Axmann, : 7 39 79
Rainer Baar, : 4 54 51 Tennis

Meike Heuing
Als voll integriertes Neumitglied war Meike Heuing im letzten und 
in diesem Jahr Vereinsmeisterin. Im Doppel belegte sie mit Isabelle 
Axmann den 2. Platz. Sie ist eine sehr engagierte Spielerin in der 1. 
Damen-Mannschaft und immer für einen Punkt gut.

Rainer Baar

Ohne Rainer läuft in der Tennisabtei-
lung des SVD nichts: Er ist langjähriger 
und engagierter Sportwart, seit einigen 
Jahren Hauptorganisator des Doppel-
turniers, Stammspieler in der Herren 
40-Mannschaft in der Münsterland-Liga 
… und in diesem Jahr Endspielteilnehmer bei den Vereinsmeisterschaf-
ten – dort belegte er den 2. Platz gegen Oto Pernico.

Unsere Sportler des Jahres!

R

O
lu
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tu
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Auch in diesem Jahr fand auf der Tennisanlage des 
SVD das alljährliche Zelten statt. Der Termin am 
07.09.-08.09. war vom Orgateam, bestehend aus 
Silke Speckemeyer und Anja Wöstmann, gut kal-

kuliert. Das Wetter lud neben Grillen und Stockbrot 
am Lagerfeuer noch zum Tennisspielen bis in die 
späte Nacht hinein ein. Unter Flutlicht zeigten die 
12 Kinder, wie gut sie schon spielen können!

Zelten der Tennisjugend im September

Fotonachlese Saisonabschlussparty und . . . 

. . . Vereinsmeisterehrung 2012: 
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Tennis
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VolleyballVolleyball:
Thomas Veit, : 121 08

Bei der weiblichen Jugendmannschaft, de-
ren Trainerin Doris Veit ist, gab es diesmal 
eine gute Trainingsbeteiligung .Auch bei 
der Weihnachtsfeier am 07.12.2012 waren 
viele Spielerinnen dabei.
Zuerst ging es in die Beachvolleyballhalle 
in Recke.  

Weibliche Jugendmannschaft

Bei
ren
ein
de
vi
Z
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Volleyball

Anschließend fand dann das gemeinsame Abschlussessen beim Italiener statt. 

Am 26.Oktober 2012 war es wieder so weit, unse-
re Mannschaftsfahrt mit unbekanntem Ziel stand 
bevor. Alle Teilnehmerinnen freuten sich schon 
lange auf dieses Ereignis. Wir trafen uns morgens 
ganz früh um kurz nach 7Uhr am Bahnhof. Der 
frühe Treffpunkt ließ auf ein fernes Ziel schließen 
und so war es auch. Nach einer ca. 7stündigen 
Anreise mit Zug und Schiff hatten wir dann endlich 
unser Ziel erreicht:  die holländische Nordseeinsel 
Texel. Nachdem wir die Koffer in einen der drei 
gemieteten Bungalows gebracht hatten, ging der 
erste Spaziergang natürlich zum Strand. Der An-
blick der Brandung und des langen, weißen Stran-
des war wirklich beeindruckend. Am Abend des 
ersten Tages stand dann noch ein Krimidinner auf 
dem Programm. Dieses war von unseren Mann-

schaftskolleginnen Birgit Schnittker und Hildegard 
Trappe hervorragend organisiert worden. Alleine 
die Verkleidungen der einzelnen Personen sorgte 
für so mache Überraschung und eine ausgelas-
sene Stimmung. Der Täter wurde nach langem 
Hin und Her schließlich doch noch gefasst. Nach 
einer kurzen Nacht und einem leckeren Frühstück 
fuhren wir mit einem Planwagen hinaus in die 
wunderschöne, naturgeschützte Dünenlandschaft 
von  Texel.Das Wetter meinte es auch noch  gut 
an diesem Tag mit uns, so dass wir die Landschaft 
und das Meer in vollen Zügen genießen konnten. 
Am Abend gab es noch ein traditionelles Pfannen-
kuchenessen  in einem gemütlichen Restaurant. 
Der Abend klang wie immer bei uns mit Spielen 
und fröhlicher Stimmung aus.

Mannschaftsfahrt der 1. Volleyballdamen



3130

Brennerskamp 12 a, 49509 Recke, eMail: info@sander-egelkamp.de
Telefon: 05453/7520, Fax: 05453/7530

Am nächsten Tag stand leider schon die Abrei-
se an, aber nicht ohne noch einen letzten Spa-
ziergang zum Strand oder in das nahegelegene 
Naturschutzgebiet zu unternehmen. Müde aber 
glücklich und gesund kamen wir am späten Sonn-
tagabend wieder in Ibbenbüren an. Im Namen al-
ler Teilnehmerinnen möchte mich  an dieser Stelle 
noch einmal recht herzlich bei Birgit Schnittker 

und Hildegard Trappe bedanken. Ihr beide habt 
uns ein ganz besonders schönes Wochenende 
beschert. 
Die Messlatte für die beiden nächsten Organisa-
torinnen liegt ziemlich hoch. Wir freuen uns alle 
 schon auf die nächste Fahrt. 
Doris Veit

Volleyball

Hobby Herren Mannschaft     

Die Hobby Herrenmannschaft freut sich in dieser  
Saison über eine sehr gute Trainingsbeteiligung. 
Es besteht in dieser Mannschaft  eine gute Mi-
schung aus „alten“ Volleyballern und langjährigen 
Hobbyspielern.
Diese „gute Mischung“ nahm dieses Jahr das 
erste Mal am Eisstockturnier auf der Eisbahn in 
Ibbenbüren teil. Das besondere Ereignis fand am 

04.12.2012 statt.
Nach zwei Siegen und zwei Niederlagen reichte 
es leider nur zum 3. Platz in der Vorrunde und so-
mit schied die Mannschaft aus. Trotz der Nieder-
lage und des schlechten Wetters ließen sich die 
Teilnehmer die gute Laune nicht verderben.  

V. l.: Stefan Prinz, Thomas Veit, Reinhard Rählmann, Rainer Etgeton, Roland Tzschökel, Andreas Geppert
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Seit April 2012 verfügt der SV Dickenberg über 
eine neue Sparte in seinem reichhaltigen Sportan-
gebot. Das Beachsoccer-Team „The Danger“ stellt 
sich als eigenständige Gruppierung auf. 
Auch für das Team um Kapitän Sven Strauss war 
das Jahr 2012 nicht nur durch den Betritt zum 
SVD ein ereignisreiches und auch erfolgreiches 
Jahr. Im April begann das Team damit, die vorhan-
dene Beachvolley-Anlage so umzubauen, dass 
sie mit einfachen Mitteln zu einem Beachsoccer-
Feld umfunktioniert werden kann. Diese Kraftan-
strengung mit nahezu 30 Tonnen Sand und einer 
komplett neuen Volleyball-Anlage gelang auch 
aufgrund der tatkräftigen Unterstützung der Vol-
leyballer reibungslos an einem Tag. Hier möchte 
sich „The Danger“ auch noch mal für die Koopera-
tion der Volleyballer bedanken.
Im weiteren Verlauf des Jahres spielten sich dann 
auch mehrere Turniere ab. Begonnen hat man 
dabei in Hassbergen bei Nienburg, wo man un-
glücklich aufgrund einiger Verletzungen im Vier-
telfi nale ausschied. Auch fand ein erstes eigenes 

Turnier auf dem neugegründeten Platz auf dem 
Programm. Hier konnte man sich bis ins Halbfi na-
le vorspielen, in dem man dann gegen den Deut-
schen Meister von 2009, den Lords oft the Ball, 
ebenfalls aus Ibbenbüren, ausschied. Den Titel 
sicherte sich in der Folge unser Partnerteam aus 
Velpe, Die Guten + 1. Die Qualifi kationspunkte, 
die man auf den beiden Turnieren erspielte, be-
rechtigten uns an der Deutschen Meisterschaft 
im Saarland teilzunehmen. Doch bevor wir uns 
dorthin begaben, spielten wir noch ein Turnier in 
Norddeich. Hier war die Konkurrenz zu stark und 
man verließ das Turnier nach der Vorrunde. Nun 
konnte man sich auf die DM konzentrieren. Erwar-
tungsvoll hingefahren wurden wir auch nicht ent-
täuscht. Die Location war der Sache mehr als an-
gemessen. Lediglich das Wetter spielte nicht ganz 
mit. Das Turnier verlief so wie man es sich vorge-
stellt hatte. Die Vorrunde wurde als zweiter been-
det und man zog somit ins Achtelfi nale ein. Hier 
kamen wir leider nie ins Spiel und stellten uns tak-
tisch unbeholfen an, so dass wir gegen das Team 

BeachsoccerBeachsoccer:
Sven Strauss

Das SV Dickenberg Beachsoccer Team „The Danger“
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der Strandkaiser aus Krefeld mit 1:3 unterlagen. 
Nichts desto trotz feierten wir ein sehr schönes 
Turnier und fuhren gut gelaunt nach Hause.
Nachdem damit die Saison 2012 abgeschlossen 
war, gab es im August bereits das erste Qualifi ka-
tionsturnier für 2013. Hier fuhr man mit 2 Teams 
hin, um sich den Titel zu holen. Am Ende eines an-
strengenden Turnieres stand ein zweiter Platz zu 
buche. Die dort erreichten Punkte reichen wahr-
scheinlich bereits aus, um auch 2013 wieder an 
der DM teilzunehmen.
So freut sich das Team auf ein spannendes Jahr 
2013. In diesem Jahr werden wir zusätzlich noch 
5 Jahre alt, so dass wir den Geburtstag möglichst 
mit einem guten Turnier sowie einer großen Party 
feiern wollen. Hierfür gibt es derzeit leider noch 
ein paar terminliche Schwierigkeiten, bei denen 
wir aber zuversichtlich sind, diese in den nächsten 
Wochen ausräumen zu können.

Aktuelle Rangliste DBSV Tour - 2013
1. The Danger Ibbenbüren 19,5 Punkte
2. Dreamteam Hilden 13 Punkte
3. Die Dummen außer 
    Bernd Norderstedt 7 Punkte
4. Turbine Köln 6,5 Punkte
5. TSV Nordmark Satrup 2 3,5 Punkte
 
Sandiger Gruß
The Danger

Beachsoccer

Wir sind Beach Soccer im Tecklenburger Land!
THE DANGER
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Radwandern
Radwandern:
Hubert Neuhaus, : 7 48 56 + 0172/2 75 56 87
Jürgen Ritter, : 1 54 29  +  0160/91 80 56 31

Hinter uns liegt eine Saison mit vielen schönen 
Radtouren in und um Ibbenbüren sowie in der 
weiteren Umgebung. Ohne schwerwiegenden 
Unfall und nur mit wenigen Reifenpannen haben 
wir auch diese Radsaison schadlos überstanden.

Saisonabschlussfahrt
Die Saisonabschlusstour leitete Rudi Holtkamp. 
Die Tour führte über den Dickenberg und durch 
Bockraden und fand traditionell ihren Abschluss 
im Vereinslokal Antrup, wo die Mitglieder der Rad-
abteilung in gemütlicher Runde die Tour ausklin-
gen ließen.

Versammlung der Radwander-Abteilung
Auf der Jahreshauptversammlung der Radwande-
rer begrüßte der 1. Vorsitzende Hubert Neuhaus 
die zahlreichen Radfreunde sowie den Vertreter 
des Gesamtvereins, den 1. Vorsitzenden Ludger 
Dierkes. Kassenwartin Hildegard Lammers hatte 
wieder einmal einen sehr detaillierten Kassenbe-
richt ausgearbeitet und berichtete über einen po-
sitiven Bestand, der einstimmig entlastet wurde. 
Der 2.Vorsitzende Jürgen Ritter hielt im Anschluss 
an den Kassenbericht einen Rückblick über die 
vergangene Saison.

In der Saison 2012 standen 23 Touren auf dem 
Programm, wovon nur die Tour „Ibb. aufs Rad“ 
förmlich ins Wasser fi el. An allen 22 Radtouren 
nahmen Inge und Hubert Neuhaus sowie Inge 
und Werner Knüppe teil. Gefolgt von Friedhelm 
Wienand und Jürgen Ritter, die 19x dabei waren.

Kurzer Überblick über die Radtouren
An den Radtouren beteiligten sich im Schnitt 19 
Mitgllieder. 14 Mittwochstouren fanden in der nä-
heren Umgebung statt. 3 Mittwochtouren führten 
uns mit Radträger zum Brennerei Museum nach 
Saerbeck, nach Emsbüren zum Bauern Café  „In`t 

Radsaison mit schönen Touren durch interessante Kulturlandschaften

Skulptur bei Emlichheim

Hubert Neuhaus gratuliert zum 70 Geburtstag 
unser Radfahrmitglied Karl Heinz Remke
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Hürhus“ und in die Rieselfelder nach Gimbte. 
4 Tagestouren führte das SVD-Team nach Bram-
sche (Besichtigung Tuchmachermuseum), Wa-
rendorf-Harsewinkel mit Besichtigung des Land-
maschinenherstellers „Claas“, Steinfurter Tour 
mit Bagno und Schlossanlage sowie Rietberg mit 
Schlosspark und Ausstellung. Alle Touren waren 
hervorragend ausgearbeitet, hierfür ganz herzlich 
noch einmal Danke an alle Tourenführer.
Eine Zweitagestour führte uns in diesem Jahr 
zum zweiten mal nach Haselünne-Lehrte, wo wir 
im Hotel Landgasthof Vennemann super verpfl egt 
wurden. Während der Radtour über Fürstenau, 
Lengerich und Bawinkel legte das Team eine Stre-
cke von 127 km zurück.
Insgesamt radelten die SVD Mitglieder in diesem 
Jahr mit dem Rad 919 km, das ist eine Steigerung 
gegenüber dem Vorjahr um 154 km. 43 Personen 
radelten 2012 mehr oder weniger bei den ver-
schiedenen Touren mit.
Als Zeichen des Dankes und der Anerkennung für 
ihr Engagement überreichte der Vorstand ein klei-
nes Präsent an Friedhelm Wienand und Ludger 
Linnemann, die wie in den letzten Jahren immer 
für die Verkehrssicherheit sorgten. Außerdem 
bekamen Inge Neuhaus, Wilma Linnemann, In-
grid Hollensteiner, Hannelore 
Holtkamp, Christel Saatjo-
hann, Hildegard Lammers, 
Inge Knüppe und Walter Lam-
mers für ihre unermüdliche 
Arbeit ein kleines Präsent.
Als nächster Tagesordnungs-
punkt stand die Neuwahl des 
Festausschusses auf dem 
Programm. Hannelore Holt-
kamp und Udo Hollensteiner 
scheiden nach sehr engagier-
ter, zweijähriger Amtszeit aus, 
unterstützen den Vorstand 
aber weiterhin bis zum Sai-
sonbeginn am 3. April 2013. 
Einstimmig wurden von der 
Versammlung Margareta 
Schulz und Aloys Hövermann 

für 2 Jahre in den Festausschuss gewählt. Walter 
Lammers war den Vorstand in den letzten Jahren 
als Beisitzer und Getränkewart  eine große Hilfe. 
Vorschlag vom Vorstand war Wiederwahl, die ein-
stimmig von der Versammlung bestätigt wurde.
Es folgte eine kurze Vorschau auf das Winterpro-
gramm 2013. Unter Punkt Verschiedenes wurde 
für 2013 wieder einen Grillnachmittag eingeplant. 
Zum Abschluss bedankte sich der Vorstand bei 
Allen, die uns in irgendeiner Weise unterstützt ha-
ben, vor allem aber bei dem Tourenführer(in) und 
beim Festausschuss Hannelore und Udo für die 
gute Zusammenarbeit. So konnte die harmonisch 
verlaufende Versammlung in gemütlicher Runde 
ausklingen.

Weinprobe im DGH
Die Radwander Abteilung hatte eingeladen zu ei-
ner Verkostung von edlen Wein und Likören,
Eugenie und Helmut Fieker hatten den Kontakt 
zum Weingut Kettern aus Piesport an der Mosel 
hergestellt. Rudi Kettern nahm uns mit auf die 
Reise rund um den Wein und führte durch das 
Programm. Für die schöne Deko und die kulina-
rischen Spenden nochmals Danke an alle Betei-
ligten. 

Radwandern

Zur Weinprobe im Dorfgemeinschaftshaus hatten sich zahlrei-
che Mitglieder der Radwander-Abteilung eingefunden.
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Nach einer kleinen Wande-
rung über den Dickenberg 
legten die Radfahrer eine 
Pause bei Familie Hollen-
steiner ein, wo der Festaus-
schuss für das weihnachtli-
che Ambiente und Glühwein 
gesorgt hatte. Nach einer 
Stärkung führte der Weg 
zum DGH, wo ebenfalls der 
Tisch schon festlich gedeckt 

war. Mit einem leckerem Essen, Weihnachtsge-
schichten und Weihnachtsliedern sowie einem 
Foto-Rückblick der Saison 2012 von Jürgen Ritter 

verbrachten die Radwanderer einen schönen, ge-
mütlichen Abend.
Jürgen Ritter

Die Weih-
nachtsfeier 
im DGH. 
Der Festaus-
schuss sorgte 
mit seiner 
Dekoration 
für weih-
nachtliches 
Ambiente.

Radwandern

Sportler des Jahres
Rudi Holtkamp wurde in der Radwander-Abteilung zum 
Sportler des Jahres gekürt und ist damit auch zur Wahl für 
den Sportler des Jahres 2012 des SV Dickenberg nominiert. 
Hier nur Auszüge aus dem, was Rudi für den SV Dickenberg 
in den vergangenen Jahren geleistet hat. Im nächsten Jahr 
sind es 40 Jahre her, dass er dem SVD beigetreten ist und 
seitdem ist er immer aktiv in „der vordersten Reihe“ dabei. 
Sei es als Übungsleiter in verschiedenen Abteilungen, als 
langjähriger Leiter der Sportabzeichen-Abnahme, als „ewi-
ges“ sehr aktives Mitglied der Lauftreffabteilung oder bei der 
über 12-jährigen tatkräftigen Unterstützung der Radfahrab-
teilung, Rudi war und ist immer da, wo Sport betrieben wird 
und ist nicht nur für sich, sondern hauptsächlich für andere 
da. Jetzt ist Rudi dran, er hat es sich nun ´mal zig-fach ver-
dient.   

Kunstwegen-Radweg 
Ein Radtouren Vorschlag von Jürgen Ritter für die kommende 
Radsaison
Der Radweg ist sehr zu empfehlen, für alle die Interesse an Kunst und Kultur 
haben. Es ist ein Skulpturenweg der von Nordhorn entlang der Vechte ins nie-
derländische Zwolle führt. Eine 132 Kilometer lange Strecke folgt dem Fl uss.
Start: Am Vechtesee in Nordhorn. Ausschilderung teilweise identisch mit der Vechteroute. 
Mehr als 60 Kunstwerke aus über 20 Jahren spiegeln die Entwicklung von Kunst im öffentli-
chen Raum wieder. Ab dem Jahr 2011 erweitert das Skulpturenprojekt Raumsichten die Route 
Richtung Süden. Kunstwegen ist eines der größten offenen Museen Europas, in dem Skulptu-
ren unter freiem Himmel stehen und rund um die Uhr für jedermann zugänglich sind.

Wanderung und Weihnachtsfeier

Mittwoch, den 16. Januar 2013 - Pokal-Kegelturnier - Beginn: 16.00 Uhr Antrup
Samstag, den 16. Februar 2013 - Bosseln + Abendessen - Beginn: 15.00 Uhr ab 
Sportheim
Freitag, den 22. März 2013 - Doppelkopf-Turnier - Beginn:  19.00 Uhr im DGH

  
Saisonbeginn ist am Mittwoch, dem 3. April 2013  
Tagesfahrt nach Warendorf mit Führung in der Altstadt, Radtour zum Schloss Hart-
kotten mit Besichtigung am Samstag, dem 25. Mai 2013
Am 3 - 4. August 2013 fi ndet die 2-Tagesfahrt nach Schöppingen zum Akzent Hotel 
mit Besichtigung der Altstadt statt.
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Auch in den letzten Monaten des Jahres war beim 
Lauftreff noch so Einiges los. Der Herbst wurde erst 
einmal mit einem zünftigen Oktoberfest begrüßt. 
Nachdem schon im letzen Jahr die Stimmung gut 
war und alle ihren Spaß hatten, war es dieses Mal 
nicht anders. Am 29. September wurde auf dem Hof 
Klein gefeiert und getanzt was die Beine hergaben. 
Und die waren war ja bei den meisten  gut im Trai-
ning. Gut 50 Teilnehmer, von 20 bis ? hatten großen 
Spaß an dem, von Uwe Wiethölter  gut organisier-
tem Fest. Die hervorragende Deko, die schönen 
Dirndl, strammen Lederhosen und die gute Laune 
aller Gäste, machten den Abend perfekt. So ist es 
kein Wunder, das der Termin für das nächste Fest, 

der 12. Oktober 2013, schon feststeht. Am 11. Okto-
ber startete der Lauftreff des SV Dickenberg wieder 
zu seinem traditionellen Sommerabschlusslauf zum 
Recker Hallenbad. Die Läufer starteten um 18:00 
Uhr bei herrlichem Sonnenschein. Bedingt durch die 
Herbstferien nahmen in diesem Jahr jedoch leider 
nicht ganz so viele Läufer teil wie in den vergange-
nen Jahren. Der guten Stimmung konnte dies je-
doch nichts anhaben. Nach der Ankunft in Recker 
hatten die Teilnehmer dann noch die Möglichkeit 
eine Runde zu schwimmen. Anschließend trafen 
sich alle im Bistro des Hallenbad auf einen leckeren 
Imbiss und einer Erfrischung.

Lauftreff

Laufen:
Andreas Sante, : 4 45 67
Nordic Walken:
Helmut Fieker, : 36 28

Oktoberfest
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Teilnehmerrekord bei der 6. Aufl age
Der Panorama - Herbstlauf erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit. Trotz des angekündigten 
regnerischen Wetters, kamen mit insgesamt 97 
Läufern und Nordic-Walkern so viele Teilnehmer 
wie noch nie. Dieser sehr „wellige“, und damit na-
türlich auch anspruchsvolle Landschaftslauf, der 
gemeinschaftlich vom SV Dickenberg und GW 
Steinbeck organisiert wird, bietet den Läufern al-
lerdings auch herrliche Ausblicke und traumhaft 
schöne Waldpassagen. Am Ende einer jeden an-
strengenden Steigung können die Sportler dann 
auch wieder die herrliche Gegend genießen. Es 
geht bei diesem Landschaftslauf primär nicht etwa 
darum als Erster das Ziel zu erreichen, sondern 
den Laufsport und dabei die Natur als solches 
zu genießen. Schon nach kurzer Zeit bilden sich 
meist kleinere Laufgruppen, die in ihrem Tempo 
bei netten Unterhaltungen die Strecken von 17 
oder 27 Kilometer absolvieren. Auch an den Ver-
pfl egungsstellen ist Zeit für einen kleinen Plausch. 
Abschluss dieser Veranstaltung war dann wieder 
das gemeinsame Kaffeetrinken im Dorfgemein-

schaftshaus. Der SV Dickenberg möchte sich an 
dieser Stelle noch für die vielen Kuchenspenden 
der Läufer bedanken. Im Oktober 2013 wird Start 
und Ziel wieder in Steinbeck an der Schule sein.
 
Beim 17. Teutolauf gingen wieder SVD Läufer an 
den Start. Auch das Treppchen wurde wieder von 
SVD Läufer bestiegen. Gisela Witt wurde Zweite 
in ihrer Altersklasse.
Name Strecke Zeit Platz AK
Jörg Busch 6 km 31:05 5. M50
Gisela Witt 6 km 32:37 2. W50
Thomas Kerk 12,2 km 1:04:05 20. M50
Ruth Kerk 12,2 km 1:09:31 15. W45
Karin Gerhards 12,2 km 1:17:00 39. W45
Steffi  Breuer 12,2 km 1:17:59 41. W45
Gaby Krakofsky 12,2 km 1:17:59 42. W45

Unser Langstreckenläufer Werner mag es ja im-
mer etwas länger und schwieriger, so auch beim 
Remscheider Röntgenlauf am 23.10.2012 
Name Strecke Zeit Platz AK
Gisela Witt 21,1 km 2:16 15. W50
Werner Witt 63,3 km 6:54 32. M50

Lauftreff
Panorama - Herbstlauf 2012 
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Lauftreff

zum traditionellen Nikolauslauf mit anschließen-
der Weihnachtsfeier trafen sich die Nordic Walker 
am 1. Dezember auf dem Parkplatz bei Antrup 
und wanderten über den Dickenberg und durch 
Bockraden. Anschließend kehrten sie zum gemüt-
lichen Jahresabschluss ein und planten Aktionen 
für 2013. Es wurde beschlossen, dass die langen 
Samstagsläufe jeweils am 2. Samstag im Monat 
weiterhin um 14 Uhr stattfi nden. Dazu werden 
wieder unterschiedliche Startpunkte nach Abspra-
che angefahren. 
Ein gemeinsamer Kochabend im DGH unter der 
Regie von Willi Rottstegge ist geplant und über 
ein Trainingswochenende wurde diskutiert. Es 
wurde der Wunsch geäußert, die nächsten Etap-
pen des Rothaarsteigs zu laufen. Die Durchfüh-
rung und Terminierung ist bereits in Planung.

Die Nordic Walker nehmen auch an der diesjähri-
gen Winterlaufserie teil:
12.01.2013 Teuto Riesenbeck, Stadion
19.01.2013 SV Dickenberg, Stadion
26.01.2013 Marathon Ibbenbüren, Stadion Ost
02.02.2013 TV Mettingen, Kirche
09.02.2013 Grün-Weiß Steinbeck, Schule, mit an-
schließendem Kaffeetrinken
Start jeweils 14 Uhr.

Weiterhin fi ndet das Wintertraining dienstags und 
donnerstags nachmittags um 16 Uhr statt.
Helmut Fieker

Ebenso beim Herbstwaldlauf Bottrop am 
11.11.2012 
Name Strecke Zeit Platz AK
Gisela Witt 10 km 55:06 Min 10. W50
Werner Witt 50 km 5:05 Std 28. M50

Abteilungsversammlung
Am 8. November fand im St. Barbara Pfarrheim 
die diesjährige Abteilungsversammlung des Lauf-
treffs statt. Insgesamt 34 Läuferinnen und Läufer 
nahmen in diesem Jahr teil. Eine sehr gute Be-
teiligung, die das ungebrochene Interesse im und 
am Lauftreff widerspiegelt. Zunächst gab es in ei-
ner musikalisch unterlegten Mediashow , zusam-
mengestellt von Fabian und Uwe Wiethölter, die 
schönsten Bilder des vergangenen Jahres. 
Nicht nur die Bilder von den sportlichen Highlights 
wurden gezeigt, auch die Bilder der stimmungs-
vollen Feierlichkeiten wie zum Beispiel dem Ok-
toberfest wurden geboten. Im Anschluss gab es 
dann die Ehrungen. Zunächst ging der Dank des 
Lauftreffs an Karin Gehards für die Organisation 
der Wochenendläufe, sowie Josef Vismann und 
Reinhold Bäumer für die Pfl ege der Laufhütte am 

Forstweg. Allen wurden kleine Präsente als Dank 
überreicht. Danach wurden die Läufer des Jahres 
geehrt. Schon im Vorfeld konnten alle Mitglieder 
des Lauftreffs Vorschläge abgeben.  Nun wurden 
die Namen bekannt und die Wahl fi el auf Steffi  
Breuer und Jürgen Mäuer.
Anschließend stand der Punkt Neuwahlen auf 
dem Programm. Eine kurze Angelegenheit, 
denn Andreas Sante wurde einstimmig im Amt 
bestätigt. Anschließend wurden noch ein paar 
Veranstaltungen für das nächste Jahr geplant. 
Unter anderem fi ndet am 30. Mai eine Fahrt zur 
Werksbesichtigung von Airbus statt. Auch einen 
Frühstückslauf, ein Sommerfest und eventuell ein 
Trainingswochenende an der Mosel sind geplant.
Am 1. Dezember fand noch ein kleiner Advents-
lauf statt. Mit anschließenden Kaffee, Kuchen und 
Glühwein, konnte man der Weihnachtszeit ruhig 
entgegensehen.
Der Lauftreff wünscht allen ein schönes und 
glückliches neues Jahr
Andreas Sante

Adventslauf

Nikolauslauf und Weihnachtsfeier der Nordic Walker

Weihnachtsfeier der Nordic Walker
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Unverbindliche Beratung vor Ort

Tischtennis:
Wolfgang Heeke, : 44 737
Hans-Jürgen Schnieders, : 97 22 55 Tischtennis

Erwartungsgemäß verlief die bisherige Tischten-
nissaison, deren 1. Halbserie beendet ist, für einen 
Großteil der Dickenberger Mannschaften.
Auf einem Abstiegsrelegationsplatz überwintert 
die Damenmannschaft, wobei sie gegen Ende der 
Halbserie auf die verletzungsbedingt ausfallende 
Spitzenspielerin Sabine Spiewak verzichten muss-
te. Erfreulich ist, dass nur die Spiele gegen Hoet-
mar, Mettingen und Freckenhorst deutlich verloren 
wurden. Gegen alle anderen Mannschaften gab es 
neben den beiden Siegen gegen Westkirchen und 
Burgsteinfurt 1, knappe Niederlagen, die bei einem 
Antreten in möglichster Bestbesetzung durchaus 
auch mit einem Sieg enden können. Bei nur 2 
Punkten Rückstand auf den rettenden 6. Tabellen-
platz würde das vermutlich für den Klassenerhalt 
reichen. Ihr Debüt in der Damenmannschaft gab 
Loreen Lüttmann, die sich gleich in ihrem ersten 
Spiel gegen Mettingen mit einem Einzelsieg ein-
führte. In den übrigen Spielen wurde deutlich, dass 
sie durchaus zumindest im unteren Paarkreuz mit-
halten kann.
Auf dem 4. Tabellenplatz liegt die 1. Herren, die 
jedoch ihren Traum, um den Aufstieg mitspielen 
zu können, schnell begraben konnte. Nach 3 Auf-
taktsiegen waren es unter anderem die unnötigen 
Punktverluste in den Heimspielen gegen Cherus-
kia Laggenbeck 2 (6:9) und Germania Hauenhorst 
(7:9), die einen so großen Abstand zum Spitzenduo 
herstellten, dass man derzeit mehr Punkte zum 
Platz für die Aufstiegsrelegation Rückstand hat, wie 
Vorsprung zum Abstiegsrelegationsplatz. Gleich-
wohl ist mit einem Abrutschen in die Abstiegszone 
nicht unbedingt zu rechnen.
Die 2. Herren rangiert derzeit auf dem 7. Tabellen-
platz, mit einem Vorsprung von 2 Punkten auf den 
Abstiegsrelegationsplatz und 4 Punkten auf den 
Abstiegsplatz. Nachdem man gleich im ersten Spiel 
einen Sieg einfahren konnte, folgte eine Durststre-
cke von 6 Spielen ohne Punktgewinn. Erst in den 
letzten beiden Spielen gegen TuS Recke 2 (9:5) 
und DJK Gravenhorst 2 (9:4) gelang den Mannen 
um Kapitän Alfred Overberg wieder zwei Siege, die 
verdeutlichen, dass das Saisonziel Klassenerhalt 

durchaus realistisch ist.
Etwas überraschend und so nicht geplant steht die 
3. Herren auf dem 2. Platz in der 2. Kreisklasse, mit 
nur einem Punkt Vorsprung vor dem nächsten Riva-
len um Platz 2, TV Ibbenbüren 3. Einen noch größe-
ren Vorsprung verpasste man in den letzten beiden 
Spielen. Zunächst unterlag man eben jenem TVI 
mit 5:9, wobei insbesondere Wolfgang Heeke und 
Ulrich Sander nicht ihren besten Tag erwischten. 
Einen Tag später trennte man sich 8:8 Unentschie-
den von TTV Mettingen 4. Da ein Aufstieg nicht Ziel 
war, ist der geringe Vorsprung nicht weiter tragisch. 
Aber wenn man schon mal da oben steht, will man 
natürlich möglichst lange ein Wörtchen mitreden … 
.Ein Selbstläufer wird die Rückrunde jedoch nicht, 
dabei waren auch die Siege davor nicht so deut-
lich, dass man nicht in der Rückrunde gegen diese 
Mannschaften auch verlieren kann. 
Dreigeteilt ist die Halbzeittabelle in der 3. Kreisklas-
se, Gruppe 2, in der die 4. Herren und die 6. Herren 
beheimatet sind. Drei Mannschaften spielen um 
den Aufstieg, drei bilden das Mittelfeld und drei das 
untere Tabellendrittel. „Tabellenführer“ des Mittelfel-
des ist dabei die 4. Herren, wobei man festhalten 
muss, dass mit ein bisschen Glück zumindest ge-
gen die vor ihnen stehenden Mannschaften ETuS 
Rheine 4 und SVB Dreierwalde 3 ein Punkt drin 
gewesen wäre.
Nur ein Sieg, gegen den Tabellenletzten TTR Rhei-
ne 5, sprang für die 6. Herren heraus, deren junge 
Spieler sich offensichtlich erst an die Seniorenklas-
se gewöhnen müssen, gegen Westerkappeln 7 un-
terlag man dabei unglücklich mit 5:7, da beim Stan-
de von 5:5 beide Abschlussdoppel verloren gingen.
Die 5. Herren spielt ebenfalls in der 3. Kreisklasse, 
allerdings in der Gruppe 3. Mit 2 Siegen und einem 
Unentscheiden haben sich Bernhard Ruwe, Egon 
Wahlmeier, Christian Fischer, Günter Piprek und 
Josef Drees deutlich vom Tabellenende abgesetzt. 
Dabei wäre auch noch mehr drin gewesen: Gegen 
TTV Hopsten 2 unterlag man 5:7, auch hier gingen 
die beiden Abschlussdoppel im 5. Satz verloren. 
und unterlagen Günter Piprek und Bernhard Ruwe 
in einem ihrer Einzel ebenfalls knapp im 5. Satz.

 Meisterschaftssaison
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Tabellenzweiter zur Winterpause ist die Mädchen-
mannschaft, punktgleich mit dem Meisterschafts-
favoriten und Tabellenführer TTV Preußen Lünen. 
Neben dem Abschneiden der beiden Spitzenspiele-
rinnen Ireen Onken und Michelle Lüttmann, ist da-
bei insbesondere die Endwicklung von Neuzugang 
Leonie Koch erfreulich, die eine positive Bilanz auf-
zuweisen hat. Gar 6:1 lautet die Einzelbilanz von 
Loreen Lüttmann und auch Sara Rethmann hat mit 
ihrer ausgeglichenen Bilanz hervorragend abge-
schnitten. Bleibt zu hoffen, dass diese gute Entwick-
lung, zu der sicherlich auch die mannschaftliche 
Geschlossenheit beigetragen hat, auch in der Rück-
runde anhält. Bereits am 2. Spieltag der Rückrunde 
geht es dabei zum Tabellendritten TB Burgsteinfurt, 
der 3 Punkte hinter unseren Mädchen rangiert. 

Herbstmeister ist die 1. Jungen in der Kreisklasse, 
mit nur einer Niederlage und einem Unentschieden. 
Allerdings liegen der Erste und der Tabellenvier-
te nur 2 Punkte auseinander. Gegen diesen, TuS 
Recke 2, setzte es auch die einzige Niederlage, die 
aber mit 2:8 Recht deutlich ausfi el. Erwähnenswert 
ist noch das 7:7 gegen den Tabellenzweiten TSV 
Westerkappeln 2, das mit nur 3 Mann erzielt wurde. 
Und dennoch hatten Nils Gabrys, Adrian Ungruhe 
und Pascal Hansen die Chance auf einen Sieg auf 
den Schlägern, gingen doch zwei der Partien erst 
knapp im 5. Satz verloren. Mit einem 4. Spieler wäre 
die Partie sicherlich zu Gunsten des SVD ausge-
gangen.
Die neu formierte 2. Jungen hatte anfangs ein paar 
Probleme, fi ng sich aber im Laufe der Zeit und fuhr 
schließlich am letzten Hinrundenspieltag gegen 
TTV Mettingen 2 ihren ersten „richtigen“ Sieg ein, 
nachdem man zuvor wegen des Nichtantretens des 
SC VelpeSüd die Punkte am grünen Tisch zuge-
sprochen bekam. Vielleicht war dieser Sieg für Si-
mon Groß, Kevin Hollensteiner, Raphael Groß und 
Leon Kölker der Startschuss für eine erfolgreichere 
Rückrunde, in der zumindest gegen Mannschaften 
aus der unteren Tabellenhälfte weitere Punkte ge-
sammelt werden.
Licht und Schatten gibt es bei der 1. Schülermann-
schaft zu vermelden. So bezwang die Mannschaft 
den Tabellendritten ETuS Rheine mit 8:4 und fuhr 

gegen Mannschaften aus dem unteren Bereich 
der Tabelle zum Teil hohe 8:0-Siege ein, auf der 
anderen Seite stehen aber unerklärlich schwache 
Leistungen gegen den SVB Dreierwalde (2:8) oder 
bei der mit 2:8 viel zu hohen Niederlage gegen den 
Tabellenführer TTV Metelen 1. Umso höher ist der 
derzeitige gute 4. Platz in der Kreisliga zu bewerten. 
Hervorragend sind dabei auch die Bilanzen der bei-
den Spitzenspieler, Linus Prinz und Marc Büscher.
Dass es für die 2. und 3. Schülermannschaft in der 
2. Kreislasse eng werden könnte, hatten die Trainer 
vor der Saison prophezeit, deswegen ist der derzei-
tige letzte Tabellenplatz der 2. Schülermannschaft 
kein Beinbruch. Im Laufe der Zeit kam es dabei 
auch zu äußerst knappen und teilweise unglückli-
chen Niederlagen, wie bei den 6:8-Spielen gegen 
TTV Mettingen 4 und BSV Leeden/Ledde. Auch 
sonst kann man bei Marvin Hollensteiner, Timo 
Bensmann, Maximilian Mäuer, Annika und Marek 
Hagen eine deutliche spielerische Leistungssteige-
rung erkennen.

Die 3. Schüler steht in der Tabelle ein wenig bes-
ser dar und hat ein ausgeglichenes Punktekonto. 
Dies hat sie aber in erster Linie den Spielerinnen 
der Mädchenmannschaft zu verdanken, die auf-
grund von immer wieder auftretenden personellen 
Problemen des Öfteren gleich mit 2 Spielerinnen 
aushelfen mussten. Eine entsprechende Rege-
lauslegung seitens des Verbandes macht dies 
möglich. Dadurch bedingt wurde beispielsweise 
der Tabellenführer TV Ibbenbüren mit 8:6 geschla-
gen. Die meisten Einsätze als Ersatzspielerin hatte 
dabei Sara Rethmann zu verbuchen, die dadurch 
zwar zwischenzeitlich ihre Startberechtigung für die 
Mädchenmannschaft verlor, aber sich dafür eine 
makellose 15:0 Bilanz erspielte. Im Fahrwasser der 
Unterstützung erspielte sich auch Jonas Wels eine 
gute positive Bilanz. Bleibt die Hoffnung, dass die 
personellen Missstände nach Beginn der Rückrun-
de, wenn ein weiterer Spieler dazu stößt, endgültig 
behoben sind. Erfreulich ist, dass die Mannschaft 
trotz der personellen Misere nicht vom Spielbetrieb 
abgemeldet werden musste.

Tischtennis
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14 Starterinnen und Starter des SVD nahmen an 
den Kreisranglistenspielen für Jungen, Mädchen, 
Schülerinnen und Schüler teil, die am 15. und 
16.12.2012 in Rheine stattfanden.

In der Jungenklasse starteten dabei Nils Gabrys, 
Adrian Ungruhe und Kevin Hollensteiner. Während 
Kevin in der Vorrunde leider sieglos blieb, schei-
terte Adrian mit seinem 4. Platz in der in mehreren 
Gruppen gespielten Vorrunde mit 2:4 Spielen nur 
knapp an der Qualifi kation zur Zwischenrunde. Platz 
3 wäre hierfür erforderlich gewesen. Nils hingegen 
sicherte sich souverän den Einzug in die Zwischen-
runde und qualifi zierte sich noch am gleichen Tag 
für die Endrunde der besten Zwölf, die am Sonntag 
stattfand. Hierbei gelangen ihm einige spektakulä-
re Spiele gegen Gegner, die höher einzuschätzen 
sind. Seine gute Form konnte er leider nicht mit in 
den zweiten Tag retten. „Ich will nicht Zwölfter wer-
den.“ formulierte er sein Ziel für den Sonntag. Dies 
gelang ihm leider nicht, obwohl er sein zwischen-
zeitliches Tief überwand, reichte es für nicht mehr 
als den 12. Platz. Gleichwohl muss er sich nicht grä-
men, zwar setzt man sich immer höhere Ziele und 
ist enttäuscht, wenn es nicht klappt, nur es bleibt 
festzuhalten, dass er zu den besten Spielern seiner 
Alterklasse im Kreis Steinfurt gehört.

In der Schüler-A-Klasse gingen mit Timo Bensmann 
und Maximilian Mäuer zwei unserer neu am Spielbe-
trieb teilnehmenden Schüler an den Start. Darüber 
hinaus noch Linus Prinz. Für Maximilian und Timo 
war erwartungsgemäß nach der Vorrunde Schluss. 
Genau wie bei den Kreismeisterschaften nutzten sie 
auch hier wieder die Chance, in ihrem ersten „Spiel-
jahr“ Wettkampferfahrung zu sammeln. Linus hin-
gegen ging ungeschlagen durch die Vorrunde und 
qualifi zierte sich so souverän für die Zwischen- und 
dort für die Endrunde am Sonntag.
Am Sonntag schließlich verpasste er eine bessere 
Platzierung durch einige unglückliche Niederlagen, 
aber es reichte für ihn immer noch zum 10. Platz 
unter 13 Startern. Wie gesagt, auch er gehört damit 
zu den besten Spielern seiner Alterklasse.

In der Schüler-B-Klasse ging mit Pascal Schmiedel 
leider nur ein Spieler an den Start, der in seiner Vor-
rundengruppe die Endrangliste im einen Platz ver-
fehlte. Ursächlich waren hierfür einige unglückliche 
Niederlagen, insbesondere eine 2:3 Niederlage. Ein 
Sieg hier und es hätte für die Endrangliste der bes-
ten 8 Spieler gereicht.

In der Mädchenklasse am Sonntag starteten mit 
Loreen und Michelle Lüttmann sowie Ireen Onken 
3 Spielerinnen. Gespielt wurde zunächst eine Vor-
runde, später stießen dann noch 3 weitere Spiele-
rinnen, die für die Vorrunde freigestellt waren, hinzu. 
Hinzu kommt noch, dass alle Teilnehmerinnen teil-
weise 4-5 Jahre älter waren als Ireen und Michelle. 
Unter diesem Gesichtspunkt muss man die Leis-
tungen der beiden als wirklich gut bezeichnen. Mi-
chelle belegte in der Endabrechnung den 10. Platz. 
Ireen qualifi zierte sich mit zwei Niederlagen und 3 
Siegen für die Endrunde! Diese verpasste Loreen 
Lüttmann nur knapp, ein Sieg fehlte ihr, wodurch 
sie im Endklassement aufgrund eines schlechteren 
Satzverhältnisses den 9. Platz belegte. Die Chance 
dazu hatte sie im Spiel gegen Ireen, das nicht un-
erwähnt bleiben darf: äußerst knapp im 5. Satz mit 
12:14 verlor Loreen. Nicht nur die Spannung sorgte 
für Begeisterung bei den Zuschauern, sonder auch 
das Spiel der beiden selbst. Ein Spiel Top-Spin ge-
gen Top-Spin, jeweils 2-3 Meter hinter dem Tisch 
stehend, sieht man im Damen- und Mädchentisch-
tennis bis in höhere Klassen selten.
Unter den besten 6 Spielerinnen zu stehen, war für 
Ireen schon ein Riesenerfolg. Und auch hier lehrte 
sie den Ältren das Fürchten: Gegen Janina Gust aus 
Ochtrup, gegen die sie in den letzten Jahren immer 
chancenlos gewesen war gewann sie ebenso einen 
Satz, wie gegen Carmen Schomann, ebenfalls Och-
trup. Die letzte freigestellte Spielerin, Gina Ripploh 
vom gastgebenden TTR Rheine, brachte sie beim 
2:3 an den Rand einer Niederlage. 2:1 führte Ireen in 
den Sätzen, ehe ihre Gegnerin das Spiel noch dre-
hen konnte. Das größte Lob kam anschließend von 
der Ranglistenersten, Carmen Schomann: „Du hast 
ja einen riesigen Sprung gemacht, so stark hab ich 

Kreisranglistenspiele

Tischtennis
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Dich gar nicht in Erinnerung.“ Dem ist nichts mehr 
hinzuzufügen.

Einen Tag zuvor gingen Ireen und Michelle ge-
meinsam mit Leonie Koch und Sara Rethmann bei 
den Schülerinnen A an den Start, wobei die beiden 
in der Vorrunde freigestellt waren. In beiden Vorrun-
dengruppen qualifi zierten sich die ersten 4 Platzier-
ten für ebendiese Endrunde. Ungünstig ging es für 
Leonie los, die gleich im ersten Spiel gegen Nguyen 
aus Burgsteinfurt ran musste, gar nicht zu ihrem 
Spiel fand und 0:3 unterlag. Leonie fand an diesem 
Tag nur schwer ins Spiel, so unterlag sie mit 1:3 ge-
gen Marie Wehning aus Neuenkirchen und konnte 
Shari Wegener aus Dreierwalde gerade noch mit 
3:2 niederhalten. Letztendlich qualifi zierte sie sich 
aber doch für die Endrunde. Für die qualifi zierte sich 
auch Sara Rethmann, mit 2 Siegen in der Vorrunde, 
wobei der 3:2 Sieg gegen Julia Brügge aus Neuen-
kirchen ausschlaggebend für die Qualifi kation war. 
In der Endrunde überraschte Sara dann noch mit 
einem 3:2 gegen Marie Wehning. Sara belegte letzt-
endlich den 10. Platz, punktgleich mit zwei weiteren 
Spielerinnen aber mit dem schlechteren Satzver-
hältnis.
Leonie fi ng sich während der Endrunde und fand zu 
ihrem Spiel, wenn sie auch gegen Pranvera Faz-
liu, Metelen, Michelle Lüttmann und Ireen Onken 

weitere Spiele verlor. Begünstigt durch Ergebnisse 
ihrer Mitkonkurrentinnen untereinander belegte sie 
schließlich doch noch Platz 5 in der Endabrechnung.
Von der Vorrunde freigestellt, griffen Michelle und 
Ireen erst spät in die Schülerinnen A-Konkurrenz 
ein. 6 Stunden waren sie bereits in der Halle, bis es 
endlich für die zwei losging. 9 Spiele standen nun 
für die beiden auf den Plan. Im ersten Spiel ging 
es gegeneinander, wo dieses Mal Ireen beim 3:0 
Michelle nicht den Hauch einer Chance lies. Das 
war dann aber auch schon die einzige Niederlage 
für Michelle, die nachfolgend alle übrigen Spiele 
souverän gewann. Lediglich gegen Pranvera Fazliu 
und ihre Mannschaftskollegin Leonie Koch gab sie 
noch einen Satz ab. Ireen marschierte nach ihrem 
Auftaktsieg munter weiter durch die Endrunde. Alle 
weiteren acht Spiele gewann sie ebenfalls souverän 
ohne Satzverlust und wurde so, altersmäßig noch 
bei  den Schülerinnen B angesiedelt, Kreisranglis-
tenerste bei den Schülerinnen A.
Neben der Mädchenkonkurrenz fand auch die 
Schülerinnen B Konkurrenz am Sonntag statt. Hier 
gingen insgesamt nur 6 Spielerinnen an den Start, 
darunter mit Leonie Koch und Sara Rethmann zwei 
Spielerinnen des SVD. Bei dieser geringen Anzahl 
an Spielerinnen wurde gleich die Endrunde ausge-
spielt. Leonie ging in Abwesenheit der von dieser 
Konkurrenz komplett freigestellten Ireen Onken, 
neben Thi Ngoc Tran Nguyen aus Burgsteinfurt als 
Mitfavoritin auf Platz 1 an den Start. Leonie gewann 
auch souverän ihre 4 Spiele gegen die übrigen Spie-
lerinnen, wobei sie nur gegen Sara einen Satzver-
lust hinnehmen musste. So war schnell klar, dass 
tatsächlich das Spiel gegen Thi Ngoc Tran die Ent-
scheidung um Platz 1 bringen würde, gegen die sie 
am Vortag bei den Schülerinnen A noch so deutlich 
unterlag. Und auch diesmal unterlag sie mit 0:3, ge-
staltete die einzelnen Sätze aber wesentlich enger 
und spielte vor allen Dingen deutlich konsequenter 
als am Vortag. Letztendlich belegte sie so den 2. 
Platz. Auch Sara unterlag gegen Nguyen, gewann 
aber gegen Lea Vortkamp, TTR Rheine, Jessica 
Sriskandarajah, Mettingen, und Larissa Schneider, 
Dreierwalde, jeweils mit 3:0 und sicherte sich so den 
3. Platz.
Wolfgang Heeke

Tischtennis
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Ausmalbild Karneval                                       Kinderseite

Das erste Jahr liegt nun hinter uns. In dieser Zeit hat sich einiges ge-
tan. Die Mädels wurden in 2 Gruppen aufgeteilt, damit es nicht 
mehr zu so langen Verzögerungen kommt und alle mehr Zeit 
zum Turnen an den Geräten haben. Dies ist sehr gut an-
gekommen. Alle Mädchen machen sehr große Fortschrit-
te und können stolz darauf sein! Wir befi nden uns nach 
wie vor in den Vorbereitungen für das Geräteturnabzei-
chen und hoffen, es im 1. Quartal 2013 zu erturnen. Bei 
einer kleinen gemütlichen Weihnachtsfeier zum Jahresab-
schluss haben alle Mädchen nochmals erwähnt, dass es 
ihnen großen Spaß macht und wir hoffen, dass es auch im 
neuen Jahr so sein wird. 
Die Trainerinnen Melanie und Nicole

Geräteturnabzeichen
es ge-
ht 

TurnenTurnen:
Claudia Woitzel, : 5 44 89 11
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Für das über Jahre entgegen gebrachte Vertrauen unse-
rer Anzeigen-Kunden bedankt sich der herausgebende 
Verein recht herzlich und freut sich auf die noch folgen-
den Ausgaben. Mit diesem Medium der Kommunikation 
erreichen die hier werbenden Unternehmen über 1.200 
Mitglieder des Vereins und alle Bewohner auf dem Di-
ckenberg. An dieser Stelle eine Bitte an alle Leser. Denkt 
beim Einkauf an unsere Inserenten! Denn nur durch sie 
ist es möglich, den Vereinsreport in dieser Form heraus-
zugeben.

Sollte auch Ihr Unternehmen daran interessiert sein, sich 
in diesem Vereinsreport zu präsentieren, fordern Sie 
doch unverbindlich unsere Media-Daten an: 
Sportsponsoring GbR SV-Dickenberg
Helmut und Eugenie Fieker,  36 28
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